
1. Fallbeispiel: 

Aufgabe: Sie sollten sich ein Fallbeispiel aus Ihrer (aktuellen) Tutorierungspraxis 

wählen, welches den Prozess Ihres Tutorierens gut nachzeichnet, aber 

trotzdem eine Herausforderung für Sie war. Schön wäre es, wenn Sie ein 

Beispiel wählen könnten, welches eine Thread folgt - dem roten Faden. 

 

Mein erstes Fallbeispiel:  

Kursformat:  Gruppenkurs 

DLL Einheit: DLL1 -  

Kapitel: 3.3 Praxiserkundungsprojekt 

Thema: Praxixerkundungsprojekt – Austausch im Forum 

 

Beitrag des TN/der TN: TN1 K.J. Beitrag Nr.1 

 

 

Mein Beitrag als Tutor*in: 

 

 



Reaktion des TN/ der TN:  

Rückmeldung von TN2 A.M. auf meine Nachricht  

 

Rückmeldung von TN1 K.J. auf meine Nachricht 

 

Meine Reaktion auf die Reaktion des TN: Teil meiner Reaktion auf die Rückmeldung von TN 

 

ggf. weiterer Verlauf: keiner 

Es gab noch ein paar Antworten, so hin und her, keine konkrete gemeinsame Rückmeldung vom 

Tandem 

 

Bemerkungen: 



Es wurden mehrere Nachrichten ausgetauscht, bis die Teilnehmerinnen endlich angefangen haben, 

wie ein Tandem zu arbeiten. Sie haben meine Rückmeldung (die Rückmeldung der Tutorin) nie mit 

Verständnis gelesen, sowie die Nachrichten im Forum, wo alles detailliert geschrieben wurde. 

Außerdem haben sie an einem Einführungsseminar teilgenommen, an dem der ganze Verlauf des 

DLL-Kurses, sowie das Praxiserkundungsprojekt, detailliert dargestellt und analysiert wurden. 

 

 

Deshalb habe ich das Fallbeispiel gewählt:  

• es kommt in fast jedem Gruppenkurs vor (man hat immer ein „kompliziertes“ 

Tridem/Tandem) 

• es kommt immer öfters vor, dass die TN die Nachrichten im Forum, die Aufgabenstellung und 

auch die Rückmeldung des Tutors nicht lesen oder nur oberflächlich überfliegen 

• die Tutoren stehen sehr oft vor der Herausforderung, die TN „auf den richtigen Weg“ zu 

bringen, ohne direkt zu sagen, wie es sein sollte 

 


